
Kompetenz in Diemelstadt
WIR Fachgeschäfte und Handwerksbetriebe sind FÜR SIE da

Der Umstieg kann sich richtig lohnen
Firma Heinemann informiert über Heizsysteme und aktuelle Förderungen

pen auch kühlen. Besonders effizient
ist die Technik in Verbindung mit ei-
ner Photovoltaikanlage. Hier kann
der eigenerzeugte Strom optimal ge-
nutzt werden.
Der Fachmann für Wärmepumpen im
Betrieb ist Karl Heinemann. Er besitzt
den Kälteschein zur Inbetriebnahme
und Wartung von Wärmepumpen. So-
mit hat sich die Firma gut aufgestellt
und ist der richtige Ansprechpartner
für jede Art von Heiz-Technologie.
Wichtig: Förderungen sind tagesaktu-
ell zu erfragen, sie können sich stetig
ändern oder entfallen. Schnell sein
lohnt sich also. Weitere Informatio-
nen zu den verschiedenen Förderun-
gen gibt es online unter www.foer-
der-profi.de. „Wichtig ist, dass der
Antrag zur Förderung vor Beginn der
Maßnahme gestellt wird“, weiß Mar-
kus Heinemann. Er und sein Team ste-
hen bei Fragen zum Thema Förderun-
gen gerne beratend zur Seite.
Die Firma Heinemann in Diemelstadt-
Rhoden, Warburger Str. 27 ist telefo-
nisch erreichbar unter 05694/995152,
mehr Infos auch online unter
www.shh-heinemann.de (jb)

richtig lohnen“, weiß Heinemann. Ob
sich der Einbau jedoch lohnt, darüber
entscheidet auch die Beschaffenheit
des Gebäudes. „Wenn ein Haus gut
gedämmt ist, bietet sich eine Wärme-
pumpe an“, so der Fachmann. Zu un-
terscheiden ist, ob es eine Luft- oder
eine Erdwärmepumpe sein soll. Die
Besonderheit: In Verbindung mit Fuß-
bodenheizung können Wärmepum-

bis zu 35 Prozent Energie und bis zu
50 Prozent CO2 ein. Gefördert wird
der Einbau mit 30 Prozent, zehn Pro-
zent kommen noch einmal hinzu
beim Austausch eines Ölgeräts.
Aus eigener Erfahrung kennt Markus
Heinemann die Vorteile einer Brenn-
stoffzelle. Er selbst setzt auf die Tech-
nik im Firmen- und Wohngebäude.
Sie verbrennt Gas und erzeugt dabei
Wärme und Strom zugleich. Die Tech-
nik verringert die CO2-Emissionen da-
bei nicht nur um bis zu 50 Prozent,
sondern sorgt auch für eine Kostener-
sparnis von bis zu 800 Euro pro Jahr.
Gefördert wird der Einbau mit bis zu
11100 Euro.

Frei von fossilen Brennstoffen

Wer unabhängig von fossilen Brenn-
stoffen leben möchte, für den emp-
fiehlt sich eine Pellet- oder Scheitholz-
Heizung. Die Systeme bedürfen zwar
mehr Platz und die Investitionskosten
sind höher, dem gegenüber steht je-
doch eine Brennstoffkosteneinspa-
rung von bis zur 50 Prozent. Zudem ist
die Technik nahezu CO2-neutral. Ähn-
lich verhält es sich mit einer Wärme-
pumpe. Beide Systeme werden mit 35
Prozent gefördert. Beim Austausch ei-
nes Ölgeräts kommen noch einmal 10
Prozent hinzu. „Das kann sich schon

Diemelstadt-Rhoden. Das Klima-
schutzpaket ist beschlossen. Plan ist,
den CO2-Ausstoß in der gesamten EU
drastisch zu senken. In Deutschland
stammen rund 15 Prozent der Emissio-
nen aus privaten Haushalten. Das al-
lein entspricht einem CO2-Ausstoß
von 120 Millionen Tonnen pro Jahr.
Hier kann einiges getan werden. Hin-
zu kommt das Einbauverbot neuer Öl-
heizungen, das 2026 in Kraft treten
soll. Hauseigentümer sollten deshalb
jedoch nicht in Panik geraten, rät
Markus Heinemann. Sein Betrieb in
Diemelstadt-Rhoden ist die richtige
Adresse, wenn es um die Themen Hei-
zung und regenerative Energien
geht, aber auch in Sachen Bad und sa-
nitäre Anlagen.

Neue Systeme sparen Energie
und bares Geld

Der Einbau einer neuen Heizanlage
kann sich mit Blick auf die aktuellen
Förderungen richtig lohnen. Schnell-
schüsse sollten dennoch vermieden
werden. „Beim Thema Heizungser-
neuerung ist es wichtig, von Fall zu
Fall zu schauen, was die richtige Lö-
sung ist“, weiß Heinemann. Die Be-
schaffenheit des Gebäudes ist ent-
scheidend bei der Wahl der Heizung.
Fakt ist: Energie kann mit jeder Tech-
nologie eingespart werden, egal ob
Öl-, Gas- oder Pelletheizung. Jedoch
gibt es große Unterschiede, was die
Förderungen der verschiedenen Tech-
nologien angeht. So gab es im ver-
gangenen Jahr noch einen Zuschuss
von 15 Prozent beim Einbau einer
neuen Ölheizung. Dieser wurde je-
doch nun gestrichen. Die Vorteile der
Ölheizung sind dennoch nicht von der
Hand zu weisen. Die Investitionskos-
ten sind gering und der Austausch ge-
staltet sich einfach. Neue Anlagen
sparen zudem jeweils bis zu 20 Pro-
zent Energie und CO2 ein. In Verbin-
dung mit einer Solaranlage sieht es da
schon anders aus. Sie wird mit 30 Pro-
zent bezuschusst. Die Kombination
spart bis zu 30 Prozent Energie und
bis zu 40 Prozent CO2 ein.
Der Einbau einer neuen Gasheizung
bringt einige Vorteile mit sich. Sie
lässt sich nicht nur sehr gut kombinie-
ren mit einer Solaranlage, sondern
kann auch in Verbindung mit einer
Wärmepumpe oder Holzheizung ge-
nutzt werden. Beide Varianten sparen

Das Team der Firma Heinemann um
(von links) Nicole Heinemann-Röling,
Stefanie Budde und Markus Heine-
mann berät gerne zu den aktuellen
Förderungen 2020 für Heizsysteme.

(Foto: jb)

Karl Heinemann ist Spezialist für Wärmepumpen bei der Firma Heinemann.
(Foto: Heinemann)
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Telefax: (05694) 991 637 99
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Seniorenzentrum Lustgarten 
Holpergrund 9-11 · 34474 Diemelstadt 
www.alloheim.de

Unser Konzept umfasst Langzeit- und  
Kurzzeitpflege sowie Urlaubs- und  
Probewohnen.
Gerne vereinbaren wir mit lhnen einen  
Besichtigungstermin!
Sie erreichen unsere Seniorenberaterin,  
Frau Geise, unter: 05694/9911-191

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.


